


FELICE VARINI
DOUZE POINTS POUR SIX DROITES
ZWÖLF PUNKTE FÜR SECHS GERADEN
15. OKT 22 — 15. JAN 23

Eine temporäre Installation für die historische  
Innenstadt von Kirchheim unter Teck

Ab Oktober 2022 werden Bewohner:innen und 
Besucher:innen von Kirchheim unter Teck von 
einer raumgreifenden installativen Malerei des 
Schweizer Künstlers Felice Varini in der unteren 
Max-Eyth-Strasse begrüßt. Felice Varini arbeitet 
grundsätzlich vor Ort und mit dem Ort. Dabei 
nutzt er für seine künstlerischen Eingriffe die  
Oberflächen städtischer Architektur, thematisiert 
deren Geschichte und Funktion und macht die 
Maßstäblichkeit einer urbanen Situation sowie 
deren Blickachsen und räumliche Relationen 
sichtbar.

From October 2022, residents and visitors  
of Kirchheim unter Teck will be welcomed by  
an expansive painting of the Swiss artist  
Felice Varini in the lower Max-Eyth-Strasse.  
Felice Varini basically works on site and site 
specific. For his art interventions he uses the 
surfaces of urban architecture, thematizes their 
history and function, and makes visible the 
scale of an urban situation as well as its visual 
axes and spatial relations.

Das Projekt wurde kuratiert vom Kunstbeirat der 
Städtischen Galerie im Kornhaus in Zusammen-
arbeit mit der Stadt Kirchheim unter Teck und dem 
Freundeskreis des Kunstbeirates.

Eröffnung:  
Samstag, 15. Oktober 2022, 17 Uhr

Grußwort:  
Dr. Pascal Bader, Oberbürgermeister  
der Stadt Kirchheim unter Teck

Einführende Worte:  
Prof. Florian van het Hekke &  
Susanne Jakob M.A.,  
Vertreter:innen des Kunstbeirats  
der Städtischen Galerie im Kornhaus

Einführung: 
Prof. Dr. Stephan Trüby,  
Institut Grundlagen moderner Architektur  
und Entwerfen, Universität Stuttgart

Treffpunkt:  
Vor der Städtischen Galerie im Kornhaus, 
Max-Eyth-Str. 19, Kirchheim unter Teck

Weitere Informationen unter:
staedtischegaleriekirchheim.com

Dank an

»Douze points pour six droites« wird gefördert von der Stadt Kirchheim unter Teck, der Baden-Württemberg Stiftung, Stuttgart; Schweizer Kulturstiftung Pro Helvetia, 
Stiftung Kreissparkasse, Esslingen; Württembergischen Gemeindeversicherung Stiftung, LBBW Stiftung, Stuttgart; Seyfried & Wiedemann GmbH, Frickenhausen; 
MECO GmbH, Kirchheim; Mietpark JENZ, Wolfschlugen; Architektenkammer Baden-Württemberg, Domino Stiftung, Reutlingen und Stadthotel Waldhorn, Kirchheim.
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